
Eigenschaften / Anwendung
Die CS 438 Bodenversiegelung WD ist ein silikatisches, viel-
seitig einsetzbares, lösemittelfreies Silikat-Polymer Hybrid für 
die abschließende Versiegelung / Oberfl ächenvergütung, von 
mineralischen Untergründen wie Beton, mineralische Boden-
beschichtungen und Estrich sowie für die Imprägnierung von 
Terrazzoböden, im Innenbereich. Sie dringt in den Untergrund 
ein. Weitere Besonderheite sind:
• umweltfreundlich, emissionsarm EC 1 Plus
• Schließt die Poren und ist aber wasserdampfdiff usionsoff en
• Verhindert das Eindringen von haushaltsüblichen Flüssig-
keiten und Schmutzpartikeln 
• Erhöht die Oberfl ächenfestigkeit und reduziert den Abrieb
• Einfache Verarbeitung, sofort anwendbar

Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss tragfähig, trocken und frei von Staub 
sein. Lose Bestandteile, Öle, Fette und andere Verunreini-
gungen sowie minder haftende und haftmindernde Bestand-
teile müssen entfernt werden. Kreidehaltige und sandige 
Partikel müssen vor der Behandlung entfernt werden, z.B. mit 
einem leistungsstarken Industriestaubsauger. Putz und/oder 
Beschichtungen sind zu entfernen.  Nach der Reinigung sollte 
die Fläche nur noch mit Einweg-Schuhüberzügen betreten 
werden, um den Eintrag jeglicher Verunreinigungen zu ver-
meiden.
Der Untergrund muss bereits den zu erwartenden mecha-
nichen Belastungen standhalten.

Verarbeitung allgemein
Bei der Verwendung neuer Werkzeuge (Kurzfl or-Farbwalze, 
Mikrofaserwischmop) müssen alle losen Fasern zunächst ent-
fernt werden. Dazu muss das zu verwendende Werkzeug gut
mit klarem Wasser durchgespült werden.
CS 438 Bodenversiegelung WD wird unverdünnt in 1 – 2 
Arbeitsgängen mit einer Kurzfl or-Farbwalze oder im Sprüh-
verfahren ansatz- und streifenfrei aufgetragen. Im Falle des 

Sprühverfahrens muss die Oberfl äche nach dem Aufsprühen 
der Beschichtung im Nachgang mit einem Mikrofasermop 
abgezogen werden. Dabei sollte auf einen gleichmäßigen 
Auftrag geachtet und ein Trockenlaufen des Mikrofasermops 
vermieden werden. Dazu empfi ehlt es sich, den vorher gerei-
nigten Mikrofasermop ebenfalls mit CS 438 Bodenversie-

gelung WD zu benetzen. Die zweite Schicht kann nach einer 
Wartezeit von mind. 15 Minuten aufgetragen werden. Die ge-
nauen Trocknungszeiten richten sich nach der Beschaff enheit 
des Untergrundes und der jeweiligen Umgebungstemperatur 
und Luftfeuchtigkeit. Bevor mit der erneuten Beschichtung 
der Fläche begonnen werden kann, muss auf eine ausrei-
chende Verfi lmung des Produktes geachtet werden. Auch hier 
muss der Einsatz von Schuhüberzügen eingehalten werden, 
um eine Verunreinigung der bereits verfi lmten Fläche zu ver-
meiden. Hinterlassene Fußspuren lassen sich nur schwer ent-
fernen und beeinträchtigen ein optimales Erscheinungsbild 
der Beschichtung.

Verarbeitung auf Terrazzo
Für den Einsatz auf Terrazzoböden empfi ehlt sich die Verwen-
dung des Sprühverfahrens. Dazu wird CS 438 Bodenversie-

gelung WD zunächst im Verhältnis 1:1 mit klarem Leitungs-
wasser verdünnt und im Anschluss wie bereits beschrieben 
aufgetragen (siehe oben).
Bei der Verwendung der 1:1-Verdünnung 
muss die Anzahl der Aufträge im Vergleich 
zur unverdünnten Variante verdoppelt 
werden, um eine vergleichbare Schutzwir-
kung zu erhalten.
Die oben beschriebene Wartezeit zwischen 
den Schichten kann sich für die folgenden 
Aufträge ebenfalls erhöhen. Dies ist jedoch 
auch von den vorherrschenden Bedin-
gungen abhängig.
Die versiegelte Oberfl äche kann, zur Er-
langung eines besseren Glanzes, nach 

Produkteigenschaften

• schließt Poren und ist aber wasserdampfoff en
• erhöht die Oberfl ächen- und Abriebfestigkeit
Spezielle Produktvorteile

• Silikat-Polymer Hybrid
• emissionsarm EC 1 Plus
Anwendungsbereiche

• für mineralische Wand- und Bodenfl ächen
• abschließende Versiegelung im Innenbereich
• gegen das Eindringen von Flüssigkeiten
• ideal für polierte u. zu polierende Untergründe
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mineralische Böden u. Oberfl ächen, gegen Flüssigkeiten u. Schmutzpartikel



frühestens 5 Stunden mit einer Eintellermaschine ohne Zu-
satzgewicht poliert werden. Für die Politur der noch frischen 
Versiegelung empfi ehlt sich ein weißes Pad.

Lang anhaltende Wasserbelastungen sollten, bei beiden Ver-
arbietungsvarianten, innerhalb der ersten 7 Tagen vermieden 
werden. Danach ist ein Basisschutz gegen haushaltsübliche 
Flüssigkeiten gegeben. 
Auftretende Nutzspuren sind aufgrund des mechanischen 
Abriebs nicht zu vermeiden, lassen sich allerdings durch wie-
derholte Versiegelungen retuschieren. 

Technische Daten
Basis:   Silikat-Polymer Hybrid
ph-Wert:   11,4
Farbe  /  Dichte:                          milchig weiß  /  1,1 g/cm³
Verarbeitungstemperatur:     von +5°C bis +35°C
Zulässige Luftfeuchte:             max. 95 % rel. F.
Erf. Anzahl der Applikationen:                                 

Unverdünnt   1 - 2 Aufträge 
Verdünnt (1:1)   2 - 4 Aufträge

Verbrauch *:                                 
Unverdünnt   ca. 100 - 150 g/m² 
Verdünnt (1:1)   ca. 200 - 300 g/m²
* abhänig von der Untergrundbeschaff enheit und der 
Saugfähigkeit, kann der Verbrauch abweichen

Geräte und Reinigung
Kurzfl or-Farbwalze, Mikrofasermop, Sprühgerät. 
Diese sind bei jeder Arbeitsunterbrechung mit Wasser zu rei-
nigen. Die Werkzeuge sind vor der weiteren Verwendung zu 
trocknen.

Hinweise
Aufgrund der unterschiedlichen Saugfähigkeit verschie-

denartiger Untergründe, empfehlen wir vorab eine Ma-

terialapplikation auf einer extra angelegten Testfl äche 

durchzuführen. 

Behälter vor Gebrauch gut schütteln! 
Verunreinigungen mit CS 438 Bodenversiegelung WD müs-
sen sofort mit Wasser abgewaschen werden. 
CS 438 Bodenversiegelung WD ist nur für gewerbliche Fach-
verarbeiter bestimmt.
Zur Erhaltung der Eigenschaften von CS 438 Bodenversiege-

lung WD und zur Einhaltung des jeweiligen Glanzgrades sind 
sorgfältige Pfl ege und Reinigung notwendig. Sand oder grobe 
Partikel wirken schleifend und sollten nach Möglichkeit zeit-
nah während der normalen Reinigung entfernt werden. Eine 
langanhaltende Belastung durch schädigende Flüssigkeiten 
sollte trotz der vorhandenen Schutzfunktion der Versiegelung 
vermieden werden um Verfärbungen der Versiegelung vorzu-
beugen.
Dauerhafte und starke mechanische Belastungen der Flächen
(bspw. durch schwere Maschinen oder Kontainerabschliff ) 
können zur Beschädigung der Beschichtung führen. In diesem 
Fall empfehlen wir eine Nachbehandlung der Schadstelle mit 
CS 438 Bodenversiegelung WD. Dazu wird zunächst eine 
Grundreinigung mit einem handelsüblichen leicht alkalischen 
Bodenreiniger durchgeführt. Bei größeren Flächen oder hö-
herem Verschmutzungsgrad wird eine maschinelle Reinigung 
empfohlen. Dafür wird eine Eintellermaschine mit weißem 
oder beigem Pad benötigt. Nach der Reinigung wird die Flä-
che so lange mit Wasser nachbearbeitet, bis alle Reinigerreste 
entfernt sind. Für die erneute Beschichtung sollte die Fläche 
bereits abgetrocknet sein. Für die Nachbehandlung mit CS 

438 Bodenversiegelung WD empfi ehlt sich das Sprühver-
fahren. Die Versiegelung wird dann im Nachgang mit einem 
Mikrofasermopp homogen verteilt und auf die gewünschte 
Auftragsmenge abgezogen. Je nach Grad der Beschädigung 
kann ein zweiter Auftrag erforderlich sein.

Lieferung und Lagerung:
5 kg Kanister. 
Original verschlossen, frostfrei mindestens 9 Monate lagerbar, 
bei 10-25°C. Angebrochene Gebinde sofort verschließen 

und innerhalb kürzester Zeit verbrauchen.
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Mit Erscheinen dieses Merkblattes sind alle vorherigen Versionen ungültig. Bitte immer aktuelles Merkblatt unter www.conseal.de verwenden. Wir behalten uns technische Änderungen im Zuge von Weiterentwicklungen vor. Die Angaben und 
anwendungstechnische Empfehlungen machen wir nach besten Wissen, basierend auf unseren Erfahrungen und den derzeitig aktuellen wissenschaftlichen und praktischen Erkenntnissen. Diese sind unverbindlich und begründen keine vertraglichen 
Rechtsverpfl ichtungen oder sonstige Verpfl ichtungen. Da die richtige und damit erfolgreiche Anwendung und Handhabung der Produkte nicht unserer Kontrolle unterliegt, können wir dafür nicht gewährleisten. Es sind immer die entsprechenden 
einschlägigen Regelwerke und Richtlinien, sowie die allgemein anerkannten Regeln zu beachten. Der Käufer und Anwender unserer Produkte ist hiermit nicht entbunden, eigenverantwortlich die Eignung der Produkte und Systeme für den vorgese-
henen Verwendungszweck und die vorhandenen Bedingungen zu prüfen. Die technischen Angaben basieren auf Laborprüfungen und können in der Praxis davon abweichen. Im Übrigen gelten unsere Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.


